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Die Metropolregion Rhein-Ne-
ckar hat das Ziel, möglichst viele
erfolgreiche Athleten zu den
Olympischen Spielen 2012 in
London zu entsenden. Deshalb
hat sie das „Team London 2012
der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar“ aufgestellt. Zu seinen Mit-
gliedern zählen sportliche Hoch-
karäter wie der Gewichtheber-
Olympiasieger Matthias Steiner,
die zweifache Paralympics-Gewin-
nerin im Dressur-Reiten Hannelo-
re Brenner oder die Leichtathle-
tik-Europameister Verena Sailer
und Christian Reif. Das „Team
London 2012“ ist von der Sportre-
gion Rhein-Neckar initiiert, wird
von der Fördergesellschaft Olym-
piastützpunkt Rhein-Neckar be-
treut und von der BASF SE, der
SAP AG und der Sparkasse Heidel-
berg unterstützt.

In 602 Tage begeht die Sport-
welt die Eröffnung der XXX.
Olympischen Sommerspiele 2012
in London. Bei diesem feierlichen
Moment wollen möglichst viele
Spitzensportler aus der Metropol-
region Rhein-Neckar dabei sein.
Unter dem Leitspruch „Eine Regi-
on. Ein Team. Ein Ziel: Olympia
2012“ bilden 15 Frauen und 14
Männer das „Team London 2012
der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar“.

Zu den Mitgliedern gehören
Matthias Steiner, Olympiasieger
2008 im Gewichtheben, Hannelo-
re Brenner, zweifache Paralym-

pics-Gewinnerin 2008 im Dres-
sur- Reiten, Verena Sailer, Europa-
meisterin im 100-Meter-Sprint,
Christian Reif, Weitsprung-Euro-
pameister, Sebastian Bayer, Hal-
len-Europameister im Weit-
sprung, Nicole Reinhardt, Olym-
piasiegerin im Kanu 2008, Caro-
lin Nytra, Dritte der Europameis-
terschaften im Hürdensprint, Eli-
saveta Ryzih, Dritte der Euromeis-
terschaften im Stabhochsprung
sowie Fanny Rinne und Mandy
Haase, Olympiasiegerinnen 2004
mit dem deutschen Hockeyteam.

Initiator des Projekts „Team
London 2012“ ist die Sportregion
Rhein-Neckar, Projektträger und
verantwortlich für die Betreuung
der Athleten ist die Fördergesell-
schaft Olympiastützpunkt Rhein-
Neckar. Das „Team London
2012“ hat sich drei Ziele gesetzt:
es will sportlich herausragend ab-
schneiden, es will für die Region
aktiv sein und es will besonderes
gesellschaftliches Engagement
bringen.

Neben dem zählbaren Ergebnis
im Medaillenspiegel wirken die
Athleten des „Team London
2012“ mit ihren öffentlichen Auf-
tritten auch außerhalb des Sports
als Botschafter der Metropolregi-
on Rhein-Neckar. Das besondere
gesellschaftliche Engagement des
„Team London 2012“ wird sich in
der Übernahme von Patenschaf-
ten für Sportprojekte zeigen. Die
Olympia-Kandidaten werden mit
Angeboten für Kinder, Handicap-
Gruppen, Schulen und Vereine
Impulse für soziale Integration
und gegen Bewegungsmangel set-
zen. Um die Öffentlichkeit über
aktuelle Trainingsergebnisse und
Vorbereitungen der einzelnen
Olympia-Starter zu informieren,
bekommt das „Team London
2012“ unter der Adresse
www.team-london-2012.de einen
eigenen Internetauftritt. Zudem
wird es ausführliche Berichte über
Meisterschafts-Ergebnisse, Team-
flyer, Autogrammkarten Plakate
und Großtransparente geben. (ps)

Die Pfitzenmeier Wellness & Fit-
ness Parks der Region und
Deutschlands bekanntester Fit-
nesscoach Boris Kren machen
2011 das Leben leichter: Beim
großen Event in der SAP Arena
Mannheim können Teilnehmer
erleben, wie ein sensationeller
Fettverbrennungs-Weltrekord zu-
stande kommt. Der einzigartige
Weltrekord-Abnehmkurs wird
von Boris Kren am Sonntag, 30.
Januar, 18 Uhr, mit einem moti-
vierenden Event in der SAP-Arena
in Mannheim eröffnet.

Mit dabei sind auch Detlef D!
Soost und der DSDS-Gewinner
Mehrzad Marashi. Zusätzlich
zum unvergesslichen Abend in
der SAP Arena Mannheim, erhält
man ein Sechs-Wochen-Pro-
gramm inklusive Trainingsbetreu-
ung in einem Pfitzenmeier Well-
ness & Fitness Park seiner Wahl,
das Begleitbuch „Weight Book –
trotz Schlemmen Fett verbren-

nen“ von Boris Kren sowie 42 In-
fomails mit wertvollen Tipps zur
Ernährung, Motivation und vie-
lem mehr. Und das alles zum
Frühbucherpreis von 99 Euro pro
Person, wenn man sich bis zum
31. Dezember anmeldet. (ps)

Info: Anmeldung und weitere Informationen

in allen Pfitzenmeier Wellness & Fitness

Parks in der Metropolregion Rhein-Neckar

Vorderpfalz, im MediFit Gesundheitszentrum

Schwetzingen sowie unter www.pfitzenmei-

er.de sowie www.fettverbrennung-sap.de.

Ein ideales Weihnachtsgeschenk
für Paare ist wieder zu haben: die
neue „Schlemmerreise mit dem
Gutscheinbuch Mannheim und
Umgebung“. 84 Gastronomie-
und 29 Freizeit-Gutscheine der
„Schlemmerreise mit Gutschein-
buch.de“ laden zum Schlemmen
und Erholen ein!

„2x essen, 1x zahlen und vieles
mehr“ - das ist das erfolgreiche
Motto der blauen Gutscheinbü-
cher. Die steigende Nachfrage
zeigt, dass immer mehr Men-
schen beim Restaurant- oder Ther-
menbesuch, beim Shopping und
auf Ausflügen die Coupons des
Marktführers Gutscheinbuch.de
nutzen. Der Clou dabei: Mit den
2für1-Gutscheinen wird sofort ge-
spart, denn die Begleitung wird
meist gratis mitgenommen!

Wer seine Liebste schick aus-
führen möchte, kann sich dieses
Vergnügen mit den blauen Gut-
scheinbüchern öfter leisten: Ein-
fach aus dem vielseitigen Angebot
der Gastronomie- und Freizeitgut-
scheine auswählen, Gutschein
einlösen - und schon genießt der
Partner umsonst oder erhält vor-
zügliche Rabatte. Es ist genug Zeit
zum Einlösen der Gutscheine:
Alle sind ab sofort bis 31. Januar
2012 gültig!

Schlemmen im Restaurant, Ent-
spannen in der Therme oder kul-
turelle Unterhaltung - eines ist si-
cher: Mit dem blauen Gutschein-
buch wird die Rechnung die Freu-
de des Abends nicht trüben.

Die Gastro-Highlights - 2x es-
sen, 1x zahlen sind in Mannheim:
Alte Feuerwache, Andalucia, Bi-
stro Binokel, El Diablo, House of
India, Thai Palast, Am Kamin,
DEHUS, Taverna Rustica, La Ta-
vernetta, Napoli, Rampenlicht,
Stadt Thessaloniki, La Piazza,
Prince of India und viele mehr. In
Ludwigshafen sind vertreten: An-
dechser, Da Mario, Häckerbräu-
Stuben, Moni's Nudelhaus, Il Me-
diterraneo und viele mehr.

Die Freizeit-Highlights - die Be-
gleitung wird meist gratis mitge-
nommen - sind Segway-Touren,
Thermarium, Cinema Quadrat,
Technoseum, vom Fass, Freilicht-
bühne Mannheim, Reiss-Engel-
horn-Museen, Klapsmühl' am
Rathaus und weitere.

Die „Schlemmerreise mit
dem Gutscheinbuch Mann-
heim und Umgebung" ist er-
hältlich im gut sortierten Buch-
handel, im Online-Shop
www.gutscheinbuch.de oder
unter der Bestell-Hotline
0721/35 25 68 28. (ps)

Die Metropolregion Rhein-Ne-
ckar sucht Kleinunternehmen
als Interviewpartner, um deren
Meinung zum Datenaustausch
mit Behörden zu erfahren.

Laut einer Pressemitteilung
der Handwerkskammer Rhein-
neckar entstehen der deutschen
Wirtschaft Deutschland mit fast
10.000 Informationspflichten
aus nationalen Gesetzen und
Verordnungen jährlich Bürokra-
tiekosten von rund 47 Milliar-
den Euro.

Das Bundesministerium des
Innern hat innerhalb des IT-In-
vestitionsprogramms ein inter-
disziplinär besetztes Projektteam
aus Forschung, Wirtschaft und
Verwaltung damit beauftragt, ein
Verfahren zum vereinfachten
Datenaustausch zwischen Wirt-
schaft und Verwaltung zu entwi-
ckeln. Dadurch sollen die
Grundlagen für eine verbesserte
und medienbruchfreie Gestal-
tung von Verwaltungsvorgängen
zwischen Unternehmen und Be-
hörden geschaffen werden.

Die Umsetzbarkeit soll gemein-

sam mit Wirtschaft und Verwal-
tung anhand von Pilotentwick-
lungen in der Metropolregion
Rhein-Neckar nachgewiesen wer-
den. Die Metropolregion Rhein-
Neckar, lädt deshab ein, seine
Meinung zum Prinzip „Prozess-
Daten-Beschleuniger“ mittzutei-
len. Die Mitwirkung helfe, die
Übermittlung von Meldepflich-
ten in Zukunft unternehmens-
freundlicher zu gestalten. Und so
geh‘s: Die Forschungspartner der
Metropolregion Rhein-Neckar
stellen das Prinzip kurz vor und
die Interviewpartner haben an-
schließend die Möglichkeit, die
vorgestellten Konzepte zu bewer-
ten. Die Rückmeldung sorgt da-
für, dass der Bedarf von Klein-
und Kleinstunternehmen opti-
mal berücksichtigt wird. (ps)

Info: Telefon- und Besuchstermine können

per E-Mal an betreuungsstelle@m-r-n.com

oder telefonisch unter der Telefonnummer:

0621-12987-72 oder -81 vereinbart werden.

Mehr Informationen zum Projekt gibt es im

Internet unter: www.m-r-n.com/prozess-da-

ten-beschleuniger.html

Gemeinsam mit fünf weiteren
Partnern aus Wissenschaft und
Industrie hat ABB jetzt das zwei-
einhalbjährige Forschungsprojekt
Papyrus für eine neue Anwen-
dung in der Automationstechnik
gestartet. Ziel ist die Entwicklung
eines ganzheitlichen Asset Ma-
nagements für Industrieanlagen.
Dabei geht es darum, den Zu-
stand einer Anlage unter wirt-
schaftlichen Gesichtspunkten zu
verbessern. Koordiniert wird das
Projekt vom ABB Forschungszen-
trum in Ladenburg, ABB in Finn-
land ist als Partner beteiligt.

Die Europäische Union fördert
das Forschungsprojekt Papyrus
mit knapp 1,8 Millionen Euro.
„Dass ABB unter 90 Bewerbern
den Zuschlag erhalten hat zeigt,
dass wir in der Europäischen For-
schungsliga im Bereich der Auto-
matisierungstechnik ganz oben
mitspielen“, unterstreicht Chris-
toph Winterhalter, Leiter des ABB
Forschungszentrums in Laden-
burg.

Der Zustand einer Industriean-
lage wird mit dem Gesundheits-
status verglichen. Papyrus soll
dazu beitragen, dass Anlagen bei
gleichem Kostenaufwand wie heu-

te „gesünder“ werden oder bei
gleichem Gesundheitszustand
kostengünstiger betrieben wer-
den. Für dieses neuartige Gesund-
heitssystem sollen Methoden, Al-
gorithmen und Rechnerwerkzeu-
ge entwickelt werden, stets unter
Betrachtung der Wirtschaftlich-
keit der gesamten Anlage.

Die Projektteilnehmer untersu-
chen beispielsweise die Auswir-
kungen von Komponentenver-
schleiß für eine komplette Indus-
trieanlage, etwa von Pumpen oder
Motoren. Üblicherweise muss der
Anlagenmechaniker diese Folgen
auf die Gesamtanlage selbststän-
dig beurteilen und ohne techni-
sche Unterstützung eine Lösung
finden, zum Beispiel den Aus-
tausch eines Geräts. Er kann da-
bei eine „Krankheit“ diagnostizie-
ren und therapieren – wenn etwa
der Motor stark vibriert und ein
Teil ausgetauscht werden muss.
Aber er kann keine weiterreichen-
den Auswirkungen, zum Beispiel
auf die Qualität des hergestellten
Produktes, mit einbeziehen.

Durch die zu entwickelnden
Software-Anwendungen sollen
Diagnose- und Therapiephase zu-
künftig als „Plant-wide Asset Ma-

nagement“ durchgeführt werden,
also in Form einer anlagenweiten,
vorausschauenden Steuerung.
Der Anlagenmanager kann dann
mit definierten Kennzahlen den
Gesundheitszustand der Anlage
beurteilen und auf deren Basis
mit Hilfe von Entscheidungsun-
terstützungssystemen das jeweili-
ge Problem beheben. Die Maß-
nahmen reichen von Wartungs-
aufträgen bis zur Veränderung der
Anlagensteuerung. Dadurch ver-
bessert oder stabilisiert sich der
Zustand einer Anlage bei glei-
chem oder geringerem Aufwand.

Dieses neue Gesundheitssys-
tem für Industrieanlagen wird an
einer großen Kartonmaschine in
einer finnischen Papierfabrik von
Stora Enso erprobt. Die Anlage
soll so effizienter betrieben und
Wartungskosten verringert wer-
den.

Teilnehmer des Forschungspro-
jekts Papyrus: sind die ABB AG
(Deutschland), die ABB Oy
(Finnland), die Universität Duis-
burg-Essen , die Universität Henri
Poincaré Nancy (Frankreich), die
Universität Aalto (Finnland), die
Predict SAS (Frankreich) und Sto-
ra Enso Oy (Finnland). (red)

Viele Menschen in Mannheim le-
ben auch zu Weihnachten mit
großen finanziellen oder gesund-
heitlichen Problemen und sind
für viele Dinge des täglichen Le-
bens auf Hilfe angewiesen. MVV
Energie sieht sich als regionales
Unternehmen in der Pflicht,
Menschen in besonderen Notla-
gen mit ihrer Unterstützung un-
ter die Arme zu greifen. Daher
verzichtet das Mannheimer Ener-
gieunternehmen auch in diesem
Jahr wieder auf jede Art von
Weihnachtsgeschenken an Kun-
den und Geschäftspartner und
spendet stattdessen einen Ge-
samtbetrag in Höhe von 30.000
Euro an drei gemeinnützige und
soziale Einrichtungen. Am Diens-
tag überreichte Dr. Georg Müller,
Vorstandsvorsitzender von MVV
Energie, Verantwortlichen der
„Mannheimer Platte“, des Kinder-
hospizes „Sterntaler“ und der Ak-
tion „Wir wollen helfen“ des
Mannheimer Morgen eine Spen-
de zur Unterstützung der ehren-
amtlichen Arbeit.

„Es ist wichtig, dass Unterneh-
men aus der Region den Men-
schen und der Gesellschaft etwas
zurückgeben“, umriss Dr. Müller
den Ansatz für die Spenden. „Da-
mit können wir natürlich den Be-
dürftigen selbst helfen, aber
gleichzeitig ist eine solche Unter-
stützung auch eine Ermutigung
für die vielen Menschen, die sich

für andere engagieren – sei es eh-
renamtlich oder auch beruflich.“

Für den Verein „Mannheimer
Platte – Menschen helfen Men-
schen“ nahm dessen Vorsitzende
Ute Lehnert die Spende in Emp-
fang. Der Verein betreibt ein klei-
nes Lokal für Bedürftige in H7, 26,
wo ehrenamtliche Helfer seit in-
zwischen 15 Jahren bis zu 100
Menschen täglich eine warme
Mahlzeit servieren. Das Kinderhos-
piz „Sterntaler“ unterstützt und be-
gleitet schwerst- und unheilbar
kranke Kindern und ihre Familien.
Diese Aufgabe erfüllen haupt- und
ehrenamtliche Mitarbeiter. Für Be-
dürftige in Notlagen engagiert sich
seit vielen Jahren der Hilfsverein
Mannheimer Morgen mit der Akti-
on „Wir wollen helfen“. (ps)

Am Donnerstag, 23. Dezember fin-
det die legendäre X-Mas-Party der
Unternehmensgruppe Pfitzenmei-
er im Bootshaus in Mannheim am
Fernsehturm statt. Es gibt wie im-
mer viele Überraschungen, Show
Acts, Sexy Dancing Christmas An-
gels und tolle Beats. Für gute Stim-

mung und trendige Partysounds
sorgen die Pfitzenmeier Resident
DJs Simon Prince & Franky J. Be-
ginn ist ab 21 Uhr. (ps)

Info: Infos auch unter www.pfitzenmeier.de.

Ticketreservierung unter pfitzenmeier.reds-

department.de
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